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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SG Schwarz-Weiß Gattendorf : TTV Moschendorf III 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) für den TTV 
Moschendorf III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTV Moschendorf III, als
Holger Wilde sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig perfekt machte. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste vom TTV Moschendorf III
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Chancenlos waren Söllner / Rödel gegen Mörtl /
Schittenhelm nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:3, 7:11, 8:11 sprang nicht heraus. Mit nur einem
Satzverlust gingen nachfolgend Simon / Hertel gegen Wilde / Mörtl durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Schittenhelm hatte Maximilian Söllner
nur im ersten Satz eine Chance. Björn Simon bekam seinen gleichstarken Gegner Mario Mörtl beim
8:11, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Timo Mörtl konnte Tobias
Rödel anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Jürgen Hertel bekam derweil seinen Gegner Holger Wilde beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Schwarz-Weiß Gattendorf und des TTV
Moschendorf III. Maximilian Söllner machte wiederum mit Mario Mörtl bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Björn Simon hatte dann seinen Gegner Michael
Schittenhelm beim deutlichen 11:6, 11:5, 13:11 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Einen Sieg verpasste dann
Tobias Rödel indessen beim 8:11, 11:9, 7:11, 8:11 gegen Holger Wilde, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Bereits
vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Jürgen Hertel bekam nachfolgend seinen
Gegner Timo Mörtl beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den
TTV Moschendorf III.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Schwarz-Weiß Gattendorf am 01.12.2022 gegen den Post und
Telekom SV Hof versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TV Rehau 1884 II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Schwarz-Weiß Gattendorf

Doppel: Söllner / Rödel 0:1, Simon / Hertel 1:0 
Einzel: M. Söllner 1:1, B. Simon 1:1, T. Rödel 0:2, J. Hertel 0:2 
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 TTV Moschendorf III
Doppel: Mörtl / Schittenhelm 1:0, Wilde / Mörtl 0:1 
Einzel: M. Mörtl 1:1, M. Schittenhelm 1:1, H. Wilde 2:0, T. Mörtl 2:0


